
 

 

  

 

EURER BEGABUNG NACHGEHEN 

 

Esselamu Aleykum ve Rahmetullah 

Eûzü billâhi mine’ş-şeytâni’r-racim. Bismillâhirrahmânirrahim. 

Vesselatu Vesselamu ala Resuluna Muhammedin Seyyidel evvelin vel ahirin. 

Medet Ya Resulullah, Medet ya Sadat-ı Ashab-ı Resulullah, Medet ya Meşayihina,  

Şeyh Abdullah Dağıstani, Şeyh Muhammed Nazım el Hakkani, destur. 

Tarikatun es sohbe vel hayru fi cemiyya. 

Die Tarikah beruht auf Konversationen und in der Gemeinschaft liegt Segen. 
 

Wir haben einen sehr schönen Hadith gelesen, der besagt: „ Kullün miyasser liva l liva.“ 

Alle Hadithe sind einzigartig schön. Im Folgenden werde ich den Hadith 

zusammenfassen: Die Menschen wurden vom Herrn erschaffen. Hierbei liegen die 

Kommunisten falsch. Allah übergab jedem eine Aufgabe. Zugleich zeigt Er den 

Menschen auch einen Weg, der ihnen das Ausführen der jeweiligen Aufgabe erleichtert. 

In allen Aufgaben wird den Menschen geholfen. 

Vielen Kindern wird während ihrer Schulzeit  bestimmte Berufe, wie die des Anwaltes, 

des Arztes oder des Ingenieurs zugewiesen. Aber Allah der Erhabene gab den Menschen, 

als er sie erschuf, ihrer Zukunft entsprechend eine Erleichterung. Wenn sie ihren 

Verstand nutzen würden, so gingen sie ihrer Begabung nach und würden ein Meister in 

diesem Gebiet werden. Sobald die Menschen nicht sagen: „ Ich werde meine eigene 

Wegrichtung einschlagen“,  und ihre vom Herrn zugewiesene Zukunft folgen, werden sie 

es einfacher haben. Wenn sie ihrer Arbeit nachgehen und diese richtig ausführen, so 

werden sie den Segen Gottes auf sich ziehen. Außerdem gewinnen sie dadurch an 

Ansehen  in ihrer Umgebung. Jede Menge Menschen sagen: „ Ich werde diese Arbeit 

ausüben und viel Geld verdienen“ und sind mit ihrer Lage nicht zufrieden. Allah gab dir 

einen Verstand. Dein Verstand möchte nicht in diese Richtung gehen, sondern in jene. 

Tue das, was du kannst. Befasse dich nicht mit Dingen, die du nicht bewältigen kannst. 

Sobald du dir einredest etwas unbedingt zu tun, klappt es nicht. Du schadest dir, 

verschwendest deine Zeit und blamierst dich. 

     



 

 

 
 

 

 

Allah der Erhabene ließ Orangenbäume in wärmeren Regionen wachsen und nicht in 

kälteren. Versuchst du diesen Orangenbaum an Regionen mit Temperaturen von -30 oder 

-40 Grad anzubauen, so werden diese nicht wachsen. Man kann Orangenbäume in 

kälteren Regionen mit Nylon schützen und anbauen. Jedoch quält man sich damit und 

bekommt nur einige wenige Orangen. Obwohl man in ihrer ursprünglichen Region das 

Zwanzigfache an Orangen züchten kann. Es ergibt keinen Sinn, trotz eines leichteren 

Weges, sich zu quälen. Züchtest du diese Orangen in kälteren Regionen, damit es schön 

aussieht, ist dies nicht weiter schlimm. Will man dadurch Profit machen, so ist dies keine 

schlaue Idee. In kälteren Regionen kannst du Äpfel, Birnen, Aprikosen oder Kirschen 

anbauen. Sie brachten Kirschen mit nach Zypern. Ein Jahr lang entwickelten sie sich und 

wurden grün, jedoch trockneten sie im nächsten Jahr wieder aus. Kirschen bedürfen 

kältere Regionen. Dies sind Beispiele, um zu zeigen, dass alles seinen Platz hat. Nicht alles 

gebührt einem bestimmten Menschen. Der Herr hat den Tieren, den Insekten und auch 

den Bäumen mit ihrer Erschaffung eine besondere Aufgabe gegeben. 

Der Mensch muss nach seinen Begabungen gehen. Dies gilt auch für eure Kinder. Falls 

ein Kind nicht studiert, sollte man nicht darüber trauern. Das Leben auf dieser Welt ist 

kurz, um zu darüber zu trauern. Den Segen des Herrn zu gewinnen, ist wichtig. Man 

sollte darauf Acht geben. Die Hadtihe und sinnlichen Konversationen sind da, um 

inneren Frieden zu finden. In dieser kurzen Zeit auf dieser Welt ist das Jenseits wichtig. 

Wenn man an das Jenseits denkt und danach verlangt, wird man Erleichterung finden. 

Alles andere braucht man nicht. Das Leben ist kurz. Richte dich nach deiner vom Herrn 

vorgeschriebenen Zukunft und vergiss den Herrn nicht. Dies ist essentiell.  

Ve MinAllahu Tevfik 

El Fatiha 
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